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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 13.924,17 -1,54 % -12,34 % Rendite 10J D * 0,84 % -8 Bp Dax-Future * 13.942,00

MDax * 30.241,21 -1,81 % -13,90 % Rendite 10J USA * 2,83 % -8 Bp S&P 500-Future 4297,25

SDax * 13.882,57 -2,41 % -15,43 % Rendite 10J UK * 1,83 % -13 Bp Nasdaq 100-Future 13552,25

TecDax* 3.146,53 -0,82 % -19,73 % Rendite 10J CH * 0,78 % -9 Bp Bund-Future 154,35

EuroStoxx 50 * 3.757,59 -2,15 % -12,58 % Rendite 10J Jap. * 0,25 % -0 Bp VDax * 30,30

Stoxx Europe 50 * 3.656,77 -1,69 % -4,24 % Umlaufrendite * 0,79 % -4 Bp Gold ($/oz) 1905,27

EuroStoxx * 421,80 -1,84 % -11,91 % RexP * 463,48 +0,22 % Brent-Öl ($/Barrel) 100,88

Dow Jones Ind. * 34.049,46 +0,70 % -6,30 % 3-M-Euribor * -0,42 % +1 Bp Euro/US$ 1,0717

S&P 500 * 4.296,12 +0,57 % -9,86 % 12-M-Euribor * 0,13 % +5 Bp Euro/Pfund 0,8407

Nasdaq Composite * 13.004,85 +1,29 % -16,88 % Swap 2J * 0,85 % -8 Bp Euro/CHF 1,0279

Topix 1.878,51 +0,11 % -5,81 % Swap 5J * 1,30 % -14 Bp Euro/Yen 137,17

MSCI Far East (ex Japan) * 545,02 -2,54 % -13,47 % Swap 10J * 1,58 % -10 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,12

MSCI-World * 2.231,48 -0,01 % -9,34 % Swap 30J * 1,37 % -5 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 26. Apr (Reuters) - Am Dienstag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge höher starten. Zum Wochenanfang hatte die Sorge über eine Abschwächung des Wirt-

schaftswachstums in China und zugleich zügig steigenden Zinsen in den USA die Erleichterung über 

den Wahlsieg des französischen Präsidenten Emmanuel Macron überschattet. Der deutsche Leitin-

dex war am Montag um 1,5 Prozent auf 13.924 Punkte gefallen. Bei den Einzelwerten hält eine Flut 

von Quartalszahlen Anleger auf Trab. Einblick in ihre Bücher gewähren insbesondere US-

Schwergewichte wie Microsoft, die Google-Mutter Alphabet, Visa und UPS. In heimischen Gefilden 

nehmen Anleger unter anderem die Zahlen der Deutschen Börse unter die Lupe. Dagegen bleibt es 

auf der Konjunkturseite ruhig. 

Die US-Börsen haben nach einer Berg- und Talfahrt zum Wochenauftakt mit Kursgewinnen ge-

schlossen. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte ging 0,7 Prozent höher auf 34.049 Punkten aus 

dem Handel. Der technologielastige Nasdaq rückte 1,3 Prozent auf 13.004 Punkte vor. Der breit 

gefasste S&P 500 legte 0,6 Prozent auf 4.296 Punkte zu. Auftrieb bekamen die Kurse gegen Ende 

des Handels durch die Nachricht, dass der reichste Mann der Welt und Chef des Elektroautobauers 

Tesla, Elon Musk, für 44 Milliarden Dollar den US-Kurznachrichtendienst Twitter kauft. Im frühen 

Handel hatten zunächst Konjunktursorgen die US-Anleger umgetrieben. Zunehmende Restriktionen 

zur Eindämmung des Corona-Ausbruchs in China ließen Anleger eine sinkende Nachfrage befürch-

ten und Rohstoffpreise purzeln. Die milliardenschwere Übernahme von Twitter durch Tesla-Chef 

Elon Musk ließ die Aktien des US-Kurznachrichtendienstes um 5,7 Prozent auf 51,70 Dollar anstei-

gen. Die Kaufverhandlungen waren erst in der Nacht zu Montag gestartet. Die Twitter-Aktionäre 

erhalten demnach 54,20 Dollar je Aktie. Musk hatte schon im Vorfeld angekündigt, Twitter von der 

Börse nehmen zu wollen. 

Nach dem Ausverkauf zum Wochenanfang haben sich die Anleger an den asiatischen Börsen wieder 

aus der Deckung gewagt. Die Börse in Shanghai erholte sich zunächst leicht von ihrem am Vortag 

erreichten Zwei-Jahres-Tief, drehte im Handelsverlauf aber erneut ins Minus. Der Index der wichtigs-

ten Unternehmen in Shanghai und Shenzen musste anfängliche Kursgewinne ebenfalls wieder 

abgeben. In Hongkong legte die Börse knapp ein Prozent zu. In Tokio stieg der Nikkei-Index 0,4 

Prozent auf 26.700 Punkte. 

Wirtschaftsdaten heute 

USA: Case-Shiller-Hauspreisindex, FHFA 

Hauspreisindex (Verkäufe) (Feb), Neu-

bauverkäufe, Auftragseingang langlebi-

ge Güter (Mrz), Verbrauchervertrauen 

Conference Board (Apr) 

Unternehmensdaten heute 

Alfa Laval, Banco Santander, Bawag 

Group, Befesa, Corning, FlatexDegiro, 

General Electric, General Motors, HSBC 

Holdings, Juniper Networks, Kühne & 

Nagel, Michelin, Novartis, Orange, Pep-

sico, Randstad, Raytheon, SKF, Temenos 

Group, Texas Instruments, Tryg, UBS, 

UPM Kymmene, UPS, Valero Energy (Q1), 

SIG Combibloc, Valeo (Umsatz Q2), 

Associated British Foods, Visa (Q2), 

Dekra, Stihl (Jahr), Landwirtschaftliche 

Rentenbank (Bilanz-PK) 

Weitere wichtige Termine heute 

Ungarische Notenbank: Zinsentscheid 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


